
Offene Fragen OB Seefeld, aus Sitzung vom 17.06.2021 

 

TOP 10 Fragen der Mitglieder des Ortsbeirats 126  

- Frau Horn: gibt es Impftermine auch über Internetseite der Stadt Werneuchen sowie 
Mitteilung im Amtsblatt über regelmäßige Impfungen mit frühzeitiger 
Anmeldemöglichkeit?  

o Impftermine werden über die Seite terminland.eu/werneuchen vergeben. Das 
aber nur sporadisch, je nachdem, wie Impfstoffe und Personal zur Verfügung 
stehen. Eine Terminveröffentlichung ist im Amtsblatt aufgrund der kurzfristigen 
Bekanntgabe vorerst nicht realisierbar. 

- Frau Horn: Gibt es nochmal eine Schulung für die Mandatos App?  
o Wie bereits in der Sitzung der SVV vom 3.6. unter TOP 24 vorangekündigt, 

findet am 16.9. von 16.30-18.30 Uhr eine Schulung im Adlersaal statt. 

- Frau Pioch: WLAN Zugang für das Dorfgemeinschaftshaus bitte prüfen – ist dringend 
notwendig, weil Dokumente auch online zur Verfügung gestellt werden.  

o Die Verwaltung prüft, ob dies über einen Gastzugang des Feuerwehr-
Anschlusses umgesetzt werden kann  

- Herr Meyer: Zwei zusätzliche Hundekotbeutelspender aufstellen lassen, 
insbesondere vor dem Friedhof bzw. vor und hinter der Bahnhofsbrücke.  

o Es befindet sich an den 200 Wohneinheiten der WBG und in der Eichenstraße 
je ein Hundekotbeutelspender. Die Verwaltung ist hier bestrebt auch aus 
Gründen des sparsamen Umgangs mit Ressourcen möglichst zurückhaltend 
weitere Spender aufzustellen. Die finanziellen Mittel werden dafür 
insbesondere zur Erneuerung alter Verkehrsschilder verwendet. 

- Tür am Friedhof + Tür am DGH.  
o ist erledigt  

- Herr Meyer: Wann und wie findet die Reinigung der Räume in der Ahornstraße statt?   
o Die Reinigung erfolgt 14-tägig durch Herrn Rohbeck, beginnend in der 32.KW. 

- Wie ist der Stand in Sachen Erwerb des Nachbargrundstücksneben DGH?  
o Es liegt ein aktuelles Schreiben des evangel. Kirchenkreisverbandes 

Eberswalde vom 23.07.2021 vor. In diesem Schreiben wird uns mitgeteilt, 
dass unser Tauschangebot vom 30.03.2020 aus wirtschaftlichen Gründen 
nicht angenommen werden kann. Außerdem wird mitgeteilt, dass es einen 
Interessenten für die Bestellung eines Erbbaurechts gibt, mit dem die 
wesentlichen Bestimmungen für den Abschluss eines Erbbaurechtsvertrages 
bereits abgestimmt sind und es zu einem Vertragsabschluss kommen wird. 
Die Kirchengemeinde wird somit das Pfarrgrundstück an einen Dritten im 
Erbbaurecht vergeben. 

- Bauhof Seefeld: Baumspende Abstimmung mit Ordnungswesen – OB soll sagen was 
und wo – Dorfgemeinschaftsplatz als Favorit. Hinweis Herr Faupel: als Straßenbaum 
sind Wildkirsche und 140 Birke weniger geeignet.  

o Mit dem zuständigen Sachbearbeiter für Baumangelegenheiten bitte einen 
Termin vereinbaren zur Standortbestimmung. 

- Ahornstraße Parksituation verbessern: Idee - Frau Hupfer Wiese als wilder Parkplatz 
herstellen - welche Kosten - Schreddern, fest fahren, kein Versicherungsschutz, kein 
Schneeräumen, - Verwaltung soll prüfen, welche Möglichkeiten es gibt - keine 
Verunreinigungen und wenig Kosten. In Ahornstraße ist alles zugeparkt. Einstimmig 
dafür mit Firma Kaga nach Prüfung Gespräche zu führen.   

o Noch nicht geprüft. 



- Bushaltestelle ist auch angefragt worden. Weiter verfolgen. Weil alle nur auf einer 
Seite warten –abschlägig beschieden worden. Parkplätze seien dort geplant. Herr 
Meyer informiert über geplantes Bauvorhaben und damit verbundene Parkplätze auf 
dem Grundstück. Frau Horn sieht Abstimmungsbedarf.  

o Vorschlag ist Prüfung eines neuen Standortes +/- 100m von bisherigem 
Haltepunkt. 

- Herr Meyer nach Bürgerfragestunde des Ortsvorstehers: An der Welle wegen 
Regenwasser Problem den Wanderweg zu benutzen. Leitplanke soll ausgespart 
werden. Als Zugang erhalten. Siehe Anlage. Hinweis aus der Bürgersprechstunde 
ältere Dame. Paintballanlage sei ebenfalls versperrt. Keine Zuwegung in Richtung 
Weesower Luch.  

o Schutzplanken werden innerorts nicht errichtet. Die Einfahrt „An der Welle“ 
befindet sich innerorts. Die Regenwassersituation wird weiterhin beobachtet, 
ob eine Häufung auftritt. 

- Hinter Wohnpark Seefeld Biotop. Mistig, Müll, Einkaufswagen und Farbeimer sollen 
da drin liegen. Weg soll freigeräumt werden. Nutzbar gemacht werden. Durch die DB 
ist ebenfalls Holz liegen geblieben. Naturschutzbehörde soll angehört werden. Etwas 
frei räumen und kleinen Wanderweg herstellen. Teich Zaun Bänke…Feuerlöschteich 
oder Biotop? Motoräder fahren jetzt bis an die Welle. Auto + Motorrad verboten 
Schild aufstellen.  

o Ein Biotop entsteht Kraft Gesetz, unabhängig von seiner ursprünglichen 
Zweckbestimmung. Zugängliche Abfallablagerungen werden regelmäßig 
beräumt. Verkehrssicherungsmaßnahmen finden regelmäßig statt 
einschließlich der notwendigen Baumschauen. 

- Krummenseer Chaussee Spielstraße Schild ist zu klein – austauschen gegen ein 
großes Schild + Hinweisschild, dass sich dort die Kita befindet.  

o Wurde überprüft und wird zu Verbesserung der Verkehrssicherheit beschafft. 

- Krummenseer Chaussee Fußweg: Geländer muss hin. Ist in der Vergangenheit 
abgelehnt worden. Prüfen und aufstellen.  

o Unklarer Auftrag. Bitte genauen Standort und Art des Geländers nenen. 

- Fragen: Hundesteuersatzung: wieviel Hunde in Seefeld? Wieviel Steuereinnahmen 
vor und nach der Erhöhung? Hundetobewiesen sind gewollt (Herr Meyer, Frau Horn). 

o Herr Faupel verdeutlicht nochmal den bereits bekannt gegebenen Stand, dass 
diese nicht notwendigerweise erstellt werden müssen, es genügend frei 
zugängliche Bereiche außerhalb des besiedelten Bereichs gibt. 


